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Bezirksliga

TTC Laufenburg : ESV Weil 
Samstag, 11.11.2023, 11:00 Uhr

Kempf bleibt gegen den ESV Weil ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Samstagvormittag beim Heimteam vom TTC Laufenburg, als
Julius Ruch sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Zähler
vorzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Florian Kempf, der seine
Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Ein hartes Stück Arbeit hatten Kempf / Kysil bei ihrem 3:2
gegen Völkel / Kovac zu verrichten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Die siegbringende Taktik fehlte Maksym Kysil
bei seiner 0:3-Niederlage gegen Emilia Träris ab dem ersten Ballwechsel. Der Start in die Partie
hätte für Florian Kempf besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Leonie Kovac noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Vormittags lautete damit 2:1.
Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Julius Ruch bei der umkämpften Niederlage im fünften
Satz gegen Vanessa Völkel. Das Einzel zwischen Moritz Ruch und Leonie Kovac endete indessen
mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz
drehte im Anschluss Florian Kempf das Spiel gegen Vanessa Völkel und gewann 3:1. Beim Stand
von 4:2 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Mit 11:4, 6:11, 11:4, 11:7 gewann
anschließend Moritz Ruch gegen Emilia Träris und gab dabei nur einen Satz her. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Julius Ruch
überzeugte im Match gegen Leonie Kovac, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Auf dem falschen Fuß erwischte
Florian Kempf seine Gegnerin Emilia Träris beim eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. 7:2
hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Das Einzel zwischen Maksym Kysil und
Vanessa Völkel endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastspielerin. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Mit dem letzten
Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.11.2023 gegen den
ESV Weil, während der ESV Weil am 24.11.2023 gegen den TTC Wehr antritt.

 Statistik:
 TTC Laufenburg

Doppel: Kempf / Kysil 1:0 
Einzel: F. Kempf 3:0, J. Ruch 1:1, M. Kysil 0:2, M. Ruch 2:0 

 ESV Weil
Doppel: Völkel / Kovac 0:1 
Einzel: V. Völkel 2:1, L. Kovac 0:3, E. Träris 1:2


